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Bürgermeister

Thomas Steiner

Ihr direkter Draht zum 
Bürgermeister:

 Telefon: 02682/705-702  
thomas.steiner@eisenstadt.at

Sprechstunden: 
Dienstag von 13.00 - 17.00 Uhr
Donnerstag von 9.00 - 11.00 Uhr 
(Termin unter 02682/705-702)

Bürgermeisterbox: 
Seit dem Jahr 2007 gibt es im 
Rathaus die sogenannte „Bürger-
meisterbox“. 
Die  BürgerInnen der Stadt können 
dort ihre Wünsche, Beschwerden 
und Anregungen schriftlich depo-
nieren. 
Dieses Angebot gibt es auch online 
unter www.eisenstadt.at, damit Sie 
auch bequem von zu Hause aus mit 
Ihrem Bürgermeister in Kontakt tre-
ten können.

Aus Gründen der besseren Lesbarkeit wird auf die gleichzeitige Verwendung männlicher und 
weiblicher Sprachformen verzichtet. Sämtliche Personenbezeichnungen gelten gleichwohl für 
beiderlei Geschlecht.

> Bilanz und Ausblick

Ein erfolgreiches Jahr für Eisenstadt
Das Jahr 2019 war ein gutes und er-
folgreiches Jahr für die Landeshaupt-
stadt. Erneut können wir eine wirklich 
positive Entwicklung verzeichnen. Vie-
le größere und kleinere Initiativen ha-
ben wesentlich dazu beigetragen, dass 
unsere Stadt wieder ein Stück lebens-
werter und attraktiver geworden ist.

Eine Grundvoraussetzung dafür war 
und ist, dass viele dafür gearbeitet ha-
ben. Politische Verantwortungsträger, 
aber vor allem auch Bürgerinnen und  
Bürger der Stadt. Das ist der richtige 
Weg: Gemeinsam nachdenken, ge-
meinsam planen und gemeinsam um-
setzen. Dann ist auch gewährleistet, 
dass vieles gelingt.

Trotzdem wir den Schuldenstand um 2 
Millionen Euro reduziert haben, waren 
dennoch die notwendigen finanziellen 
Spielräume für Zukunftsinvestitionen 
vorhanden. Sorgsam im Umgang mit 
Steuergeld und überlegt investieren 
ist unser Motto.

Mit den Veranstaltungen anlässlich 
des 210. Todestages von Joseph Haydn 
konnten wir auch den Tourismus gut 
unterstützen. Mit einer Steigerung 
von über 10 % verzeichnen wir 2019 
ein echtes Rekordjahr bei den Nächti-
gungen.

Natürlich wurden im abgelaufenen 
Jahr jede Menge Investitionen in die 
Infrastruktur getätigt. Neben Stra-
ßen und Kanalbau war sicher die Er-
richtung der Leichtathletikanlage ein 
besonderes Highlight. Mit Unterstüt-
zung von Bund und Land konnten wir 
nach jahrelanger Diskussion diese An-
lage eröffnen, die für den Schul-, Ver-
eins- und Breitensport dienen wird.

Im Bereich der Bildung standen eben-
falls einige Projekte zur Umsetzung an. 
So konnten wir die neue Kinderbetreu-
ungseinrichtung am Krautgartenweg 
mit 120 Betreuungsplätzen in Betrieb 
nehmen, die Terrasse in der Volksschu-
le Kleinhöflein als „Outdoor-Klasse“ er-
öffnen und den Gymnastiksaal in der
Volksschule Eisenstadt fertigstellen.

Auch die Bürgerprojekte Pumptrack, 
Spielplatz Bründlfeldweg und die 
Baumpflanzungen entlang der Ge-
orgistraße wurden umgesetzt. Nicht 
zuletzt die Erweiterung und General-
sanierung der Aufbahrungshalle im 
Stadtfriedhof Eisenstadt und die neue 
Hundefreilaufzone zählen zu den 
wichtigen Initiativen.

Noch eine ganze Reihe weiterer Pro-
jekte könnten angeführt werden, viele 
davon können Sie in der vorliegenden 
Ausgabe des Amtsblattes finden. 

Auch im Jahr 2020 werden wir ge-
meinsam viel bewegen können. Ob 
es die Errichtung der neuen Kinderbe-
treuungseinrichtung in St. Georgen ist,
die Umsetzung des Stadtbaumkon-
zepts, die Schaffung eines Jugend-
treffpunktes in der Innenstadt, die 
Erweiterung des Feuerwehrhauses in 
Kleinhöflein oder große Investitionen 
in die Gehwege und Straßen, all das 
soll die Lebensqualität in unserer Stadt 
weiter heben.

In diesem Sinne danke ich Ihnen für 
Ihr persönliches Engagement in Eisen-
stadt, St. Georgen und Kleinhöflein 
und wünsche Ihnen ein erfolgreiches 
Jahr. Bleiben Sie gesund!

Ihr

http://eisenstadt.at/
http://www.eisenstadt.at/
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> Budget 2020

Schulterschluss für Eisenstadt von ÖVP, SPÖ und Grünen
Insgesamt 27 Tagesordnungspunkte umfasste die letzte 
Sitzung des Eisenstädter Gemeinderates für 2019. Haupt-
augenmerk lag dabei auf dem Haushaltsvoranschlag für 
2020, der mit einer breiten Mehrheit von ÖVP, SPÖ und 
Grünen beschlossen wurde. 

„Seit Beginn meiner Amtszeit ist es mir ein Anliegen, neben 
der ÖVP auch andere Parteien zur Mitarbeit zu gewinnen. 
Es freut mich daher ganz besonders, dass sich erstmals drei 
Fraktionen bereits im Vorfeld der Gemeinderatssitzung auf 
eine Zusammenarbeit verständigen konnten. Über die Par-
teigrenzen hinweg herrscht die größtmögliche Bereitschaft, 
den Erfolgskurs der burgenländischen Landeshauptstadt 
fortzusetzen“, freut sich Bürgermeister Thomas Steiner. 

> Breiter Konsens für Budget 2020

In Vorgesprächen konnte eine Zusammenarbeit zwischen 
ÖVP, SPÖ und Grünen fixiert werden. Konkret konnten sich 
die drei Fraktionen darauf einigen, mehrere Initiativen im 
kommenden Jahr gemeinsam umzusetzen. Die SPÖ brach-
te sich mit der Schaffung eines Jugendtreffpunkts in der 
Innenstadt, neuen Initiativen im Kulturbereich sowie der 

Revitalisierung von Trinkbrunnen ein. Seitens der Grünen 
fließen die Themen Fahrradfahren, Präventionsarbeit für 
Jugendliche und die Schaffung von naturnahen Spielplät-
zen in den Jahreshaushalt 2020 ein. 

> Weitere wichtige Projekte für 2020

• Errichtung des neuen Kindergartens St. Georgen: Der
bestehende Kindergarten in St. Georgen ist in die Jah-
re gekommen und bedarf größerer Umgestaltungen.
Daher hat sich die Stadt Eisenstadt entschieden, ge-
meinsam mit der OSG, eine neue Kinderbildungs- und
Betreuungseinrichtung auf der Pfarrwiese zu realisie-
ren. Insgesamt betragen die Errichtungskosten für den
neuen Kindergarten etwa 2,38 Millionen Euro.

• Umsetzung des Stadtbaumkonzeptes: Mit der Er-
stellung eines eigenen Stadtbaumkonzepts nimmt
Eisenstadt eine Vorreiterrolle in Österreich ein. Darin
verzeichnet ist, welche Baumarten an welchen Stand-
orten in der Stadt gepflanzt sind, wo noch Potential für
Bäume ist.

Eisenstadt in Zahlen
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• Großinvestition entlang der B50 in die Kreuzungssitu-
ation Lobzeile/Feldstraße/Bahnstraße: Rund 800.000
Euro werden in den Aus- und Umbau des Kreuzungsbe-
reichs investiert. Ampelanlagen und die Neugestaltung 
der Abbiegespuren sollen einerseits den Verkehrsfluss
erhöhen und andererseits die Verkehrssicherheit aller
Teilnehmer erhöhen.

• Relaunch der Jugendkulturtage: Die Eisenstädter Ju-
gendkulturtage wurden heuer bereits zum 8. Mal
durchgeführt und nutzen 2020 als kreative Schaffens-
pause. Gemeinsam mit Ideen und Ergänzungen aus der 
Eisenstädter Jugend soll das Format überarbeitet und
neukonzeptioniert werden.

• Bürgerbudget: Das Bürgerbudget geht nächstes Jahr
bereits in die zweite Runde. Wie auch im Vorjahr wur-
den Projektideen gesammelt und in Bürgerbudgeta-
benden diskutiert. Aus 104 eingereichten Ideen wur-
den für jeden Stadtbezirk Projekte für das Jahr 2020
erarbeitet.

• Sanierung Trakt D der NMS Rosental: In der neuen Mit-
telschule Rosental wird die Stadt als Schulerhalter den
Trakt D im kommenden Jahr sanieren.

• Leichenhalle in St. Georgen: Im Stadtbezirk St. Georgen

wird am Friedhof eine Überdachung errichtet, die bei 
Begräbnisfeierlichkeiten vor der Witterung schützt.

• Feuerwehrhaus Kleinhöflein: Das Feuerwehrhaus der
Kleinhöfleiner Florianĳünger ist über die Jahre zu klein
geworden und wird in den kommenden Jahren sukzes-
sive um neue Räumlichkeiten erweitert.

> Zahlen und Fakten

Der Voranschlag, mit einem Volumen von rund 42 Millionen 
Euro, enthält darüber hinaus die notwendigen budgetären 
Vorsorgen um erfolgreiche Initiativen fortzuführen bzw. 
neue Maßnahmen zu setzen. So sind etwa der Betrieb des 
Stadtbusses, das City Taxi, die Straßen- und Gehwegesanie-
rung und die Grünraumgestaltung inklusive Blumenwiesen 
selbstverständlich wieder im Budget 2020 abgebildet.

Bürgermeister Thomas Steiner erläutert: „Wichtig ist uns, 
dass trotz einer effizienten und sparsamen Budgetpolitik 
die notwendigen Investitionen erfolgen. Insbesondere In-
frastruktur, Bildung, Kinderbetreuung, Jugend, Sport und 
Umwelt sind uns besonders wichtig. Gemeinsam wollen 
wir dafür sorgen, dass auch im Jahr 2020 alles getan wer-
den kann, um die Lebensqualität in unserer Stadt weiter 
ausbauen zu können.“
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Die burgenländische Landeshauptstadt hat im vergan-
genen Jahr auch dadurch auf sich aufmerksam gemacht, 
dass sie eine neue Dachmarke kreiert hat.

Leben auf dem Land mit der Infrastruktur einer Großstadt 
– das ist es, was die burgenländische Landeshauptstadt
so lebens- und liebenswert macht, verbindet sie doch das
Beste aus zwei Welten. Aus diesen charmanten Gegensät-
zen entstand die neue Dachmarke: Eisenstadt. Die kleinste 
Großstadt der Welt.

Eisenstadt ist eine stetig wachsende Stadt, die sich großer 
Beliebtheit erfreut und jährlich Zuzug verzeichnet. „Die-
se Menschen haben unsere Stadt ganz bewusst als ihren 
neuen Lebensmittelpunkt ausgewählt“, weiß Bürgermeis-
ter Thomas Steiner und kennt auch die Gründe: „Wenn ich 
mit unseren Neubürgern spreche und sie nach den Beweg-
gründen für diese Entscheidung frage, dann sagen sie mir: 
Hier herrscht eine hohe Lebensqualität, geht man vor die 
Tür, ist man praktisch gleich im Grünen. Hier gibt es leist-
baren Wohnraum, eine Vielzahl qualitativ hochwertiger 
Schulen und jedem Kind wird ein Betreuungsplatz garan-
tiert. Die medizinische Versorgung mit zahlreichen Fach-
ärzten und einem Krankenhaus ist sehr gut. Durch unsere 
Stellung als Landeshauptstadt findet man alle wichtigen 
Behörden in der Stadt.“

Aber nicht nur Neubürger schätzen die Vorzüge Eisen-
stadts, auch all jene, die hier geboren und aufgewachsen 
sind, noch immer hier leben oder wieder in ihre Heimat-

stadt zurückgekehrt sind, wissen ihre Stadt zu schätzen. 
Hier kennt man einander noch, hier nimmt man Anteil am 
Leben anderer. Man interessiert sich füreinander. Wenn 
das Postkastl des  Nachbarn übervoll ist, fällt es auf und 
man hält Nachschau.

Als es nun darum ging, eine neue Dachmarke für Eisen-
stadt zu kreieren, war eines schnell klar: Die Dachmarke 
sollte nicht erfunden werden, sie sollte gefunden werden. 
Und so wurden wichtige Partner der Stadt, Bürger, Vertre-
ter aus Kultur, Tourismus und Wirtschaft und Mitarbeiter 
des Rathauses, aber auch der Wirtschaftsbetriebe an einen 
Tisch zu holen, um herauszuarbeiten, wofür steht Eisen-
stadt, was macht unsere Stadt aus?“, erläutert Bürger-
meister Steiner. Das Ergebnis kann sich sehen lassen und 
bringt auf den Punkt, was Eisenstadt ist: Eisenstadt ist die 
Stadt am Land. 

> Das Beste aus zwei Welten vereint

„Die Marke erzählt die Geschichte der Stadt: Wir verbin-
den Urbanität und dörfliche Vorzüge. Wir verbinden Tradi-
tion und Moderne. Diese Marke der Stadt haben wir nicht 
erfunden, wir haben sie gefunden. Eisenstadt verbindet 
das Beste aus zwei Welten, dem Leben auf dem Land und 
dem Leben in der Großstadt“, so der Stadtchef. Eisenstadt 
hat eine wunderschöne historische Innenstadt, mit dem 
Schloss Esterházy und der Haydnkirche Sehenswürdig-
keiten mit einer langen Geschichte. Hier in unserer Stadt 
wirkte Joseph Haydn, dessen Todestag sich heuer zum 210. 

>>> DDDDDDDaaaacccccccccchhhhhhhhhmmmmmmmmmmaaaaaaaaarrrrrrrrkkkkkkkkkkeeeeeeeeeeeeeeeeeee fffffffffffffffffffffffffffffffüüüüüüüüüüüüüüüüüüüüüürrrrrrrrrrrr EEEEEEEEEEEEEEiiiiiissssssssseeeeeeeeennnnnnnnnnnnnnnssssssssttttttttttttaaaaaadddddddddddddddttttt

DDDDDDDDDDiiiiiiiiieeeeeeee kkkkkkkkkllllleeeeeeeeiiiiiiinnnnnnnnnssssssssssttttttttttteeeeeeeee GGGGGGGGGGGrrrrrrrrrooooooooooßßßßßßßßßßßsssssssstttttttttaaaaaaaadddddddddtttttttttt  ddddddddddeeeeeeeeerrrrr WWWWWWWWWWWeeeeeeeeeellllllllltttttttt ppppppppppprrrrrrrrrrräääääääääääässssssssssssseeeeeeeeeeeeennnnnnnnnnntttttttttiiiiiiiieeeeeeeeeerrrrrrrrrrtttttttttt  sssssssiiiiiiiccccccchhhhhhhh iiiiiiiiinnnnnnnnn ZZZZZZZZZZaaaaaaaaaaaahhhhhhhhhhllllllllllleeeeeeeeeennnnnnnnnnnpppp
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Einwohnerzahlen 2019 – nach Ortsteilen (Stand Nov. 2019)

Mal jährt, fast vier Jahrzehnte. In Eisenstadt wurde ganz 
große Musikgeschichte geschrieben. Aber auch zeitgenös-
sische Kunst und Kultur findet in Eisenstadt Platz. Man 
ist stets offen für Neues. Das hat sich auch  mit der Ein-
führung eines eigenen öffentlichen Verkehrsmittels, dem 
Stadtbus gezeigt.

Der Slogan der neuen Dachmarke kann durchaus mit ei-
nem kleinem Augenzwinkern gesehen werden, dass er bei 
den Menschen angekommen ist, zeigen die vielen positi-
ven Rückmeldungen.

Eisenstadt. 

Die kleinste 
Großstadt der Welt.

Mehr Arbeitsplätze als Einwohner (Stand Nov. 2019)
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> Georg, Vitus, Martin und Fanny sehr beliebt

Millionster Fahrgast im Eisenstädter Stadtbus
Der Stadtbus ist ein wahres Erfolgsprojekt und aus dem 
Stadtbild der burgenländischen Landeshauptstadt nicht 
mehr wegzudenken. Keine drei Jahre nach dem ersten 
Fahrgast begrüßte Bürgermeister Thomas Steiner Anfang 
Dezember die Millionste Passagierin. 

„Die Stadtbusse haben sich bestens etabliert und das Mo-
bilitätsverhalten vieler Menschen in Eisenstadt stark be-
einflusst. Gab es gerade zu Beginn der Planungsphase und 
auch noch vor der Einführung des Bussystems immer wie-
der kritische Stimmen, so können wir heute stolz darauf 
sein, dass eine Million Personen in den letzten drei Jahren 
mit Georg, Martin, Vitus und Fanny befördert wurden“, 
freut sich Bürgermeister Thomas Steiner. 

Symbolisch für den Millionsten Fahrgast gratulierte Bür-
germeister Thomas Steiner der jungen Eisenstädter Mutter 
Bettina Udovicic und ihrer Tochter Clara. Sie erhielt eine 
Jahreskarte für den Stadtbus sowie Eintrittskarten für alle 
städtischen Einrichtungen, die vom Stadtbus angefahren 
werden.

Die Fahrgastzahlen haben sich seit der Inbetriebnahme sehr 

gut entwickelt und sind sukzessive gestiegen. An Wochen-
tagen benützen täglich rund 1.500 Passagiere den Stadtbus. 
Das bedeutet eine Steigerung der Fahrgäste seit Jänner 
2017 um ca. 500 Personen pro Tag. Hochgerechnet auf ein 
ganzes Jahr befördert der Stadtbus rund 350.000 Fahrgäste!

> Ein kleiner Rückblick

Im Dezember 2016 nahm das erste innerstädtische öffent-
liche Nahverkehrssystem des Burgenlandes Fahrt auf. Die 
drei Linien Georg, Martin und Vitus wurden von Beginn an 
hervorragend bei der Bevölkerung angenommen: Bereits 
im ersten Jahr des Betriebs nutzten 262.000 Passagiere das 
Bussystem. Anfänglich wurden die drei Linien von Montag 
bis Freitag geführt, bald wurde der Betrieb dann – dank der 
laufenden Evaluierung – aber auf Samstag ausgeweitet. 

Im Dezember 2018 wurde die vierte Linie eingeführt. Die ge-
genläufig geführte „Fanny“ ergänzt seither das bestehende 
System und schafft mit neuen Haltestellen und Umstiegs-
möglichkeiten eine bessere Vernetzung im öffentlichen 
Verkehr der kleinsten Großstadt der Welt. 

Bürgermeister Thomas Steiner, 1. Vizebürgermeister Istvan Deli, Stadtbezirksvorsteherin Heidi Hahnekamp und GR 

Ruth Klinger-Zechmeister begrüßten gemeinsam mit dem Leiter der Partsch Verkehrsbetriebe Manfred Krenn die Mil-

lionsten Stadtbus Fahrgäste: Bettina Udovicic mit ihrer Tochter Clara.
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> Ausbau der Haltestellen

Die laufende Evaluierung der vier Linien hilft der Stadt 
nicht nur bei der Verbesserung der Linienführung, 
sondern liefert auch Aufschluss über starkfrequen-
tierte Haltestellen. Anhand dieser Ergebnisse wurde 
eine Prioritätenliste erstellt, um die Infrastruktur noch 
zu verbessern. Viele Haltestellen verfügen zwar be-
reits über Sitzbänke und Mistkübel, starkfrequentierte 
werden nun noch sukzessive ausgestattet – auch mit 
Echtzeitanzeigen für die Fahrpläne.

Trotz der Erweiterung und dem Ausbau des Netzes 
ist jedoch eine Sache seit Einführung des Stadtbusses 
gleich geblieben: Die Preisgestaltung der Tickets!

Die Tarife im Überblick

Tagesticket € 2,-
Einzelfahrschein € 1,-
Monatskarte € 10,-

Jahrestickets
Erwachsene € 95,-
Senioren € 59,-
Jugendliche (11-24 Jahre) € 39,-
Jugendliche mit TOP-Jugend-Ticket Gratis
Jahresticket Studenten bis 26 Jahre € 39,-
Kinder (bis 11 Jahre) Gratis
Personen mit Behindertenpass
(Begleitperson fährt gratis) € 39,-

> Bürgerbeteiligung dank Stadtbus-Beirat

Spätestens seit den Arbeiten am Stadtentwicklungs-
plan „Eisenstadt 2030“ wird Bürgerbeteiligung groß 
geschrieben – so geschehen auch bei der Namensfin-
dung der einzelnen Busse oder zuletzt dem Bürger-
budget. „Diesen Weg wollen wir auch künftig weiter 
gehen und rufen einen Stadtbus-Beirat ins Leben. 
Dieser wird als beratendes Gremium zur Weiterent-
wicklung des Eisenstädter Stadtbusses wirken. Das 
Gremium setzt sich aus Mitgliedern von Politik, Ver-
waltung, Planung, Fahrern und Fahrgästen zusam-
men“, erläutert Bürgermeister Thomas Steiner. 

Der Stadtbus-Beirat ist ein beratendes Gremium und 
sammelt Meinungen von Kunden und aktuelle Ent-
wicklungen im regionalen öffentlichen Verkehr. Der 
Beirat tagt ein- bis zweimal jährlich. Die Ergebnisse 
werden dann zur weiteren Verwendung vorgelegt. 
Ziel ist es aktuelle Entwicklungen, Probleme und Ver-
besserungsvorschläge zu sammeln, zu diskutieren 
und gemeinsam Lösungsmöglichkeiten zu entwik-
keln. „Die Bevölkerung hat sich bereits sehr gut einge-
bracht und ist im regen Kontakt mit den zuständigen 
Mitarbeitern im Rathaus. Es kommt sehr gutes und 
vor allem konstruktives Feedback von den Bürgern, 
das wir nun mit dem Beirat kanalisieren wollen“, so 
Bürgermeister Steiner abschließend.

DIE WELT MIT KINDERAUGEN 
ZU BETRACHTEN, ERÖFFNET 
OFT NEUE PERSPEKTIVEN. 
Bürgermeister Thomas Steiner  
möchte daher wissen, was den jüngsten 
Bürgern unserer Stadt am Herzen liegt  
und lädt sie zur Kindersprechstunde ins  
Bürgermeisterbüro ins Rathaus ein.

 MONTAG, 20.01.2020 

 MONTAG, 24.02.2020 

 MONTAG, 23.03.2020 

jeweils um 17:00 Uhr
Anmeldung: 02682/705-702
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Die Wintersportsaison hat begonnen, auch auf der Piste ist 
Vorsicht geboten. Immer mehr Wintersportlerinnen und 
Wintersportler werden Opfer von Diebstählen. Es gibt be-
vorzugte Tatorte für den Diebstahl: Ski- und Snowboardab-
stellplätze vor Liftanlagen und Hütten, ungesicherte Auto-
dachträger und Autodachboxen und Skikeller.

Beim Transport
Am sichersten aufbewahrt sind Ihre Skier, Snowboards und 
Stöcke im verschließbaren Dachträger. Ideal ist eine Dach-
box, die auch die Skischuhe mit aufnehmen kann. Skiträger 
oder die Transportbox gehören unbedingt versperrt.

In der Unterkunft
Deponieren Sie Ihre Ski/Snowboards immer in einem ver-
sperrten Skikeller Ihres Hotels und erkundigen Sie sich nach 
diesbezüglich vorhandenen Sicherheitsvorrichtungen.Nut-
zen Sie unbedingt die dort vorhandenen Sicherheitseinrich-
tungen gegen Skidiebstahl (versperrbare Ski- und Skischuh-
schränke, versperrbare Skiständer). Lassen Sie den Schlüssel 

zu einer solchen Sicherheitseinrichtung nicht unbeaufsichtigt.

Auf der Piste
Stellen Sie Ihr Wintersportgerät auch vor der Skihütte nicht 
sorglos im Schnee ab. Lassen Sie Ihre Ski und Snowboards 
nicht unbeaufsichtigt. 

Stellen Sie Ihre Skier nicht paarweise passend zusammen. 
Tauschen Sie sie zum Beispiel mit Ihren Freunden. Sie er-
schweren den Dieben das richtige Paar zu finden.

Nach einem Diebstahl
Im Falle eines Diebstahles erstatten Sie unverzüglich Anzei-
ge bei der örtlichen Polizeiinspektion. Für Ihre Versicherung 
benötigen Sie eine Anzeigebestätigung. Das Vortäuschen 
eines Diebstahls ist strafbar.

Einen erholsamen und sicheren Winterurlaub
wünscht Ihnen 

Ihr GEMEINSAM.SICHER - Team

> GEMEINSAM.SICHER

Im Skiurlaub herrscht Hochsaison für Skidiebe

Donnerstag, 9. Jänner 2020
09.00 - 12.00 Uhr EZE

Montag,  13. Jänner 2020
09.30 - 12.00 Uhr Fuzo bzw. Bürgerservicestelle 

Dienstag, 21. Jänner 2020
09.00 - 12.00 Uhr EZE

Mittwoch, 29. Jänner 2020
09.30 - 12.00 Uhr Fuzo bzw. Bürgerservicestelle

Info-Stände der Sicherheitsbeauftragten
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> Rückblick

Feuerwehr und Polizei
sorgen für Sicherheit

Das Jahr 2019 war für die drei Feuerwehren im Bezirk Ei-
senstadt Stadt (Kleinhöflein, Eisenstadt und St. Georgen) 
ein ereignisreiches Jahr.  

So gab es von Jänner bis Ende November 2019 insgesamt 
309 Einsätze. Davon waren 130 Brandeinsätze und 179 
technische Einsätze. Hinzu kommen zahlreiche Übun-
gen, Aus- und Weiterbildungsmaßnahmen, die Instand-
haltung der Fahrzeuge, der Maschinen, der Gebäude.

„Die vielen Einsätze haben gezeigt, wie wichtig eine hohe 
Einsatzbereitschaft mit schnellen Anfahrtszeiten ist. Die 
Zusammenarbeit im Feuerwehrbezirk Eisenstadt mit 
den drei Wehren Eisenstadt-Stadt, Kleinhöflein und St. 
Georgen funktioniert ausgezeichnet“, so Feuerwehrkom-
mandant Fleischhacker.

> GEMEINSAM.SICHER

Gut eingespielt hat sich auch das Projekt „GEMEINSAM.
SICHER“. Als Pilotprojekt gestartet, ist es mittlerweile 
ein fixer Bestandteil in der Sicherheitsarbeit der Landes-
hauptstadt.

Die Vernetzung von Stadt, Bürgern und der Exekutive 
läuft hervorragend. 14 Eisenstädter sind als Sicherheits-
bürger unterwegs. Es gab im abgelaufenen Jahr zahl-
reiche Informations- und Präventionsveranstaltungen. 
Gefragt sind auch immer die sogenannten Sicherheits-
stände der Polizei.

Eishockey, der bekanntlich schnellste Mannschaftssport 
dieser Welt, hat in Eisenstadt eine lange Tradition. Seit den 
siebziger Jahren gibt es den Eislaufplatz, welcher von den 
Spielern in seiner Funktion als Heimstätte liebevoll „Juras-
sic Park“ genannt wird.

Der EV Raptors, gegründet 2003,  hat der Landeshauptstadt 
bereits zahlreiche Erfolge beschert. Besonders stolz sind die 
Spieler auf die Meistertitel in der steirischen Eliteliga und 
der Eishockeyliga Ost, erwähnenswert erscheinen an dieser 
Stelle aber ebenso die Titeln in der niederösterreichischen 
Landesliga, in welcher man auch heuer wieder mitmischt. 

Der Kader der Raptors besteht erfreulicherweise beinahe 
ausschließlich aus Eigenbauspielern, die von Coach Drlicek, 
einem ehemaligen Nationalteamspieler, trainiert werden. 
Die Stärke der Kampfmannschaft fußt also zu einem gro-
ßen Teil auf der erfolgreichen Nachwuchsarbeit der Raptors. 
Bei den Jüngsten findet das  wettkampforientierte Credo 
des Vereins allerdings nur in eingeschränkter Form Anwen-
dung: die Kinder sollen spielerisch ihre Fertigkeiten verbes-
sern und allenvoran Freude an der Bewegung haben. 

Interessierte sind herzlich eingeladen, über unsere Home-
page (raptors.at) ein Schnuppertraining zu vereinbaren oder 
ebendort unsere Fotogalerie und Spielberichte einzusehen.

> Eishockey

Raptors – Eishockey hat eine
lange Tradition in Eisenstadt

http://raptors.at/
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> Finanzielle Unterstützung

Mehr als 720.000 Euro an 
Förderungen wurden im
Jahr 2019 ausgeschüttet
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Die Stadtgemeinde fördert alljährlich zahlreiche Institutione, 
Projekte, Veranstaltungen. Im abgelaufenen Jahr wurden 
rund 720.000 Euro an Förderungen ausbezahlt. Der größte 
Teil davon ging in die Kultur, gefolgt von Sportförderungen 
sowie Förderungen für Wirtschaft und Tourismus.

Eine Auflistung der Förderbereiche können Sie der untenste-
henden Grafik entnehmen. Wer sich genauer über die Finan-
zen der Stadt informieren möchte, kann sich im Rathaus den 
sogenannten Transparenzbericht abholen.  Die Broschüre gibt 
einen ausführlichen Überblick über die wichtigsten Kenn-
zahlen, die Vergaben, die Projekte der Stadt, den Steuereuro 
sowie über die Transfers, Förderungen und Subventionen.

Alle Informationen zum Thema Förderungen sowie die Sub-
ventionsrichtlinien finden Sie auf der Eisenstadt-Homepage 
unter http: eisenstadt.at/buergerservice/finanzen

Rückblick 2019 – Förderungen

http://eisenstadt.at/buergerservice/finanzen
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Einmal die Landeshauptstadt Eisenstadt sehen – diesen 
Herzenswunsch erfüllte das Burgenländische Hilfswerk 
einer langjährigen Bewohnerin der Seniorenpension Lim-
bach.

Kürzlich ging für Ingeborg Schiller ein langgehegter Traum 
in Erfüllung. Die 71-jährige Dame, die seit 2007 in der Se-
niorenpension Limbach des Burgenländischen Hilfswerks 
gepflegt wird, besuchte unter der Obhut von Pflegedirek-
torin Daniela Strobl die Landeshauptstadt. Die Südburgen-
länderin, die seit ihrem 4. Lebensjahr aufgrund einer Parese 
der linken Extremitäten körperlich beeinträchtigt ist, hatte 
zwar einen Teil ihrer Kindheit in Wien verbracht, war aber 
noch nie in Eisenstadt gewesen. Immer größer wurde da-
her der Wunsch, diese Stadt, ihre wichtigsten Sehenswür-
digkeiten und nicht zuletzt auch die Landesgeschäftsstelle 
des Bgld. Hilfswerks zu besuchen. 

Im Dezember war es nunmehr soweit: Frau Schiller wurde 
von Pflegedirektorin Strobl abgeholt und nach Eisenstadt 
chauffiert. Dort wurde die unabhängig von ihrem körper-
lichen Handicap aufgeweckte und wissbegierige Seniorin 
von Oswald Klikovits empfangen. Der Obmann des bur-
genländischen Hilfswerks ließ es sich nicht nehmen, Frau 
Schiller mit Hilfe eines mitgebrachten Rollstuhls auf eine 
Stadtrundfahrt zum Schloss Esterházy und zu den wich-
tigsten historischen und aktuellen Einrichtungen der Lan-
deshauptstadt mitzunehmen. Der südburgenländische 
Gast zeigte sich sehr interessiert an den Erläuterungen zu 
den besichtigten Sehenswürdigkeiten, aber auch an den 
Angeboten des Christkindlmarktes in der Eisenstädter 

Fußgängerzone. Nach einem Besuch des Rathauses ging 
es schließlich über den Domplatz in die Zentrale des Bur-
genländischen Hilfswerks, wo Frau Schiller bei Kaffee und 
Kuchen so manches Schmankerl aus ihrem Leben erzählte. 
Am späten Nachmittag ging es für Frau Schiller schließlich 
zurück nach Limbach, mit vielen Eisenstädter Eindrücken – 
und einem zufriedenen Lächeln im Gesicht.

Rufen Sie uns an: 
Burgenländisches Hilfswerk, 
7000 Eisenstadt, Robert Graf Platz 1
02682/65 150; 
office@burgenland.hilfswerk.at

Hilfswerk-Obmann Werner Klikovits und sein Team erfüllten Ingeborg 

Schiller einen langjährigen Wunsch.

> Hilfswerk

Frau Inge büxt aus

mailto:office@burgenland.hilfswerk.at
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Viel Spaß hatten die jüngsten Bürger von Eisenstadt beim Ferienspiel, am Indoorspielplatz und bei den zahlreichen Workshops im E_Cube

Das Eisenstädter Ferienspiel ging 2019 mit einer vierten 
Woche in die Verlängerung und wurde von Kindern und 
Eltern gleichermaßen begeistert angenommen. 134 un-
terschiedliche Kinder besuchten zwischen 22. Juli und 14. 
August das Ferienspiel. Bei den insgesamt 54 Programm-
punkten konnten insgesamt 2092 Besuche gezählt werden. 
Höhepunkt war das große Abschlussfest im E_Cube, bei 
dem die Kinder vorführen konnten, was sie in den unter-
schiedlichsten Workshops erarbeitet hatten.

Spiel, Spaß und jede Menge Abenteuer standen auch heuer 
wieder auf dem Programm. 18 Tage lange hatte Langeweile 
keinen Platz. Auch heuer wurden eigene altersgruppenspe-
zifische Programmpunkte angeboten.

So konnte man besser auf die Bedürfnisse der „jüngeren“ 
bzw. „älteren“ Kinder eingehen. „Ich freue mich, dass das Ei-
senstädter Ferienspiel wieder so gut angenommen wurde, 
die Kinder viel Spaß hatten und wir auch mithelfen konnten, 
dass die berufstätigen Eltern die lange Ferienzeit in puncto 
Kinderbetreuung besser überbrücken konnten. Auf Wunsch 
vieler Eltern, aber auch der Kinder selbst, haben wir heuer 
erstmals bis 14. August verlängert. Dies hat sich sehr gut 
bewährt, daher werden wir dies auch im kommenden Jahr 
fortsetzen“, betont Bürgermeister Thomas Steiner.

Insgesamt waren 134 Kinder für das Ferienspiel angemel-
det und es konnten 2092 Besuche registriert werden. Im 
Durchschnitt nahmen 73 Kinder pro Tag teil und aufgrund 
der angebotenen 54 verschiedenen Programmpunkte hatte 
die Langeweile keine Chance. 

Im kommenden Jahr findet das Ferienspiel vom 27. Juli bis 
inkl. 21. August 2020 statt.

> Workshops

Sehr gut angenommen wurden im vergangenen Jahr auch 
die zahlreichen Workshops, die für Kinder und Jugendliche 
im E_Cube das ganze Jahr über angeboten wurden und der 
Besuch des Kasperls.  Ein Fixpunkt im Kalender vieler Eltern 
und Kinder ist in der Adventzeit stets die Kinderweihnacht 
im E_Cube, zu der wieder mehr als 250 Kinder kamen.

> Indoorspielplatz

Beliebt bei den Jüngsten ist auch der Indoorspielplatz „Spiel 
und Spaß mit Fanny und Ferdinand“ in der Eisenstädter 
Fußgängerzone. Er lädt nicht nur zu Spaß und Action ein, 
sondern eignet sich hervorragend für Kindergeburtstage.

> Kinder & Jugend

Viel Spaß für Kinder in der kleinsten Großstadt der Welt
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Ingrid Schwarz, Leiterin des Standesamtsverbands, mit ihren Kollegen Claus Wisak 

und Sascha Eisenwort.

> Kooperation

Standesamtsverband
hat sich gut etabliert

Vor zwei Jahren wurde der Standesamts- und Staatsbür-
gerschaftsverband Eisenstadt & Umgebung gegründet. Der 
Verband umfasst 24 Mitgliedsgemeinden des Bezirks. Diese 
haben sich zusammengeschlossen, um die behördlichen An-
liegen von rund 57.000 Bewohnern zentral, schnell und in ein-
heitlicher Qualität abzuwickeln. 

Der Obmann des Standesamtsverbandes und Bürgermei-
ster der Sitzgemeinde Thomas Steiner ist erfreut über die 
vielen Vorteile: „Die ersten beiden Jahre zeigen, dass die in-
terkommunale Zusammenarbeit im Standesamtsverband 
ein wichtiger Schritt in die richtige Richtung war und sowohl 
die Mitgliedsgemeinden als auch die Bevölkerung gleicher-
maßen von der so entstandenen Verwaltungsvereinfachung 
profitieren. Auch dem Gemeindevertreterverband sowie dem 
Gemeindebund bin ich zu Dank verpflichtet – die Zusammen-
arbeit funktioniert hier hervorragend.“

Der Verband hat seinen Sitz im Eisenstädter Rathaus und be-
urkundet alle innerhalb der Verbandsgemeinden eingetrete-
nen Personenstandsfälle und die Staatsbürgerschaftsevidenz. 
Ausdrucke und Urkunden können jedoch in allen Verbandsge-
meinden abgeholt werden. 

Der Vorteil des Verbandes ist die zentrale und rasche Bearbei-
tung sowie die einheitliche Qualität der Abwicklung der An-
liegen von rund 57.000 Bewohnern. Von der so entstehenden 
Verwaltungsvereinfachung profitieren Mitgliedsgemeinden 
und Bevölkerung gleichermaßen.

Eisenstadt stellt als Sitzgemeinde sowohl das Verbandsbüro, 
inklusive Ausstattung Buchhaltung und Verrechnung, als auch 
das Personal zur Verfügung. Leiterin des Standesamtsverbands 
ist Ingrid Schwarz, die bisher schon die leitende Standesbeam-
tin der Landeshauptstadt war. Sie wird von zwei erfahrenen 
Mitarbeitern unterstützt. Insgesamt sind im Verband 70 Stan-
desbeamte tätig.

> Standesamts- und Staatsbürgerschaftsverband Eisenstadt und Umgebung

Gegründet:  1.1.2018
Mitglieder:   24 Gemeinden aus dem Bezirk 
Tätigkeiten Verband: Ermittlung Ehefähigkeit „Aufgebot“, Beurkundungen,

Hochzeiten in Eisenstadt,
Obsorgeerklärungen, Eintragung von Scheidungen

Tätigkeiten Gemeinden: Hochzeiten, Ausdruck von Urkunden,
Staatsbürgerschaftsnachweise

Bis 31.10.2019: 874 Geburten, 414 Ehen/EP, (davon 174 in Eisenstadt)
775 Sterbefälle, 350 Aufgebote, 401 Obsorgeerklärungen
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Im Spätherbst 2019 fiel der Startschuss für die Realisie-
rung des Projektes Nachbarschaftshilfe Plus Gemeinderä-
tin Waltraud Bachmaier wird sich um die Umsetzung und 
Betreuung des Projekts kümmern. Geplanter Start ist im 
April 2020.

Im Vorfeld sind Bürgerinformationen sowie zusätzliche 
Treffen mit den potenziellen Ehrenamtlichen geplant, 
um alle relevanten Fragen zu besprechen. Im Rahmen der 
Vorbereitungsphase wird auch ein Dienstposten für eine 
10 Stunden Kraft ausgeschrieben. Bei Interesse kann man 
sich an Astrid Rainer unter info@nachbarschaftshilfeplus.
at wenden.

> Über das Projekt
Die „Nachbarschaftshilfe Plus“ ist ein überparteiliches
Kooperationsprojekt. Ab 2020 werden in 21 Partnerge-
meinden soziale Dienste angeboten, die von Teilzeitange-
stellten koordiniert und von Ehrenamtlichen ausgeführt
werden. Zu den kostenlosen sozialen Diensten gehören
Fahr- und Begleitdienste, Besuchsdienste und Recherchen 
zu sozialen Themen. Den Ehrenamtlichen in Eisenstadt
werden dann aufgeladene Taxikarten und Fahrscheine für 
den Stadtbus zur Verfügung gestellt.

clever au
fsteigen

Nachhilfe 
mit Qualität.

Aufgabenbetreuung.
Ferien-Intensivkurse.

Jedes Alter. 
Alle Fächer.
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h LernQuadrat Eisenstadt
Hauptstr. 43
Tel. 02682 – 65 860
eisenstadt@lernquadrat.at
www.lernquadrat.at 

> Für Senioren

Nachbarschaftshilfe Plus

mailto:eisenstadt@lernquadrat.at
http://www.lernquadrat.at/
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Das Wohl der jüngsten Bürger wird in 
Eisenstadt seit jeher groß geschrie-
ben. Daher investiert die Stadt Jahr für 
Jahr in den Ausbau der Kinderbetreu-
ung. Das größte Projekt in diesem Be-
reich war 2019 der neue Kindergarten 
am Krautgartenweg.

Seit Anfang September herrscht im 
neuen Kindergarten Krautgartenweg 
emsiger Betrieb. Gerade einmal 18 
Monate betrug die Bauzeit der neuen 
Kinderbildungs- und Betreuungsein-
richtung am Krautgartenweg. „Nicht 
nur die Kinder, sondern auch die Eltern 
und die Mitarbeiterinnen des Kinder-
gartens sind begeistert vom Neubau. 

Nach den ersten Betriebswochen ha-
ben wir auch die Möglichkeit genützt, 
bei einem Tag der offenen Tür der Be-
völkerung den neuen Kindergarten 
zu zeigen“, freute sich Bürgermeister 
Thomas Steiner bei der offiziellen Er-
öffnung. 

Der Kindergarten bietet Platz für 120 
Kinder, diese werden von insgesamt 
15 Mitarbeiterinnen betreut. „Es zeigt 
sich, dass wir gut und umsichtig ge-
plant haben. Die Räume bieten viel 
Platz und sind modern eingerichtet. 
Vor allem aber die große Grünfläche 
mit 27 Bäumen, 550 Sträuchern und 
großen Rasenflächen bietet für die 

Kinder optimale Bedingungen zum 
Austoben und Spielen im Grünen“, so 
Steiner.

Im Gebäude gibt es sechs Gruppen-
räume, dazu die erforderlichen Ne-
benräume, Küche, Speisesaal, Thera-
pieraum, zwei Bewegungsräume und 
Büros. „Zusätzlich zur Bepflanzung 
mit Bäumen und Sträuchern hat das 
Gebäude auch ein Gründach und ist 
an die Fernwärme angeschlossen. Das 
ist auch ganz im Sinne unserer Eisen-
städter Klimaschutzoffensive“, betont 
Bürgermeister Steiner. Insgesamt be-
trug das Bauvolumen 2,4 Millionen 
Euro.

> Bildung und Betreuung

Kindergarten Krautgartenweg eröffnet – Baubeginn in St. Georgen

Anzahl der Kinderbetreuungseinrichtungen 2019 (Stand: November 2019)

Standorte: 7 Kindergärten 3 Kinderkrippen 5 Tagesheime
Gruppen: 45 KIGA 6 KIKRI 15 TH

Kinderanzahl gesamt: 1025

Pädagogisches Personal:  73 (Gruppenführende-, unterstützende und IntegrationspädagogInnen)
Helfer/Assistenten:  34
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Auch in St. Georgen wird eine neue, moderne Kinderbetreuungseinrichtung 

gebaut.

Hell und freundlich präsentiert sich der neue Kindergarten 

am Krautgartenweg.

In St. Georgen erfolgte im abgelau-
fenen Jahr der Spatenstich für den 
Neubau des Kindergartens. Der be-
stehende Kindergarten in St. Georgen 
ist in die Jahre gekommen und würde 
größerer Umgestaltungen bedürfen. 
Daher hat sich die Stadt Eisenstadt 
entschieden, gemeinsam mit der 
Oberwarter Siedlungsgenossenschaft 
(OSG), eine neue Kinderbildungs- und 
Betreuungseinrichtung auf der Pfarr-
wiese zu realisieren. 

Die neue Einrichtung auf der Pfarr-
wiese entspricht den modernen Stan-
dards der Kinderbildung und Kinder-
betreuung und bietet genügend Platz 
für unsere Jüngsten. Außerdem wird 
das Angebot ausgeweitet: zu den drei 
bestehenden Kindergartengruppen 
kommen künftig noch zwei Kinder-
krippengruppen dazu. Weiters werden 
natürlich auch die entsprechenden 
Nebenräume wie Büro, Küche, Spei-
sesaal, Therapie- und Bewegungsräu-
me, etc. errichtet. Bei Bedarf ist eine 
Erweiterung um einen weiteren Grup-
penraum ebenfalls möglich. Geplant 
wurde der neue Kindergarten vom 
Eisenstädter Architekturbüro plusmi-
nusnull. 

„Die Freistadt Eisenstadt ist seit Be-

ginn unserer Wohnbautätigkeit nicht 
nur ein äußerst verlässlicher Partner 
der OSG, sondern mittlerweile auch 
der größte. Mehr als 2.000 Wohnun-
gen und Reihenhäuser haben wir in 
der Landeshauptstadt bereits gebaut. 
Das bedeutet, dass etwa 4.500 Men-
schen bei uns wohnen und dadurch 
freut es uns umso mehr, als Beitrag für 
die Infrastruktur diesen Kindergarten 
bauen zu dürfen“, so OSG-Obmann Dr. 
Alfred Kollar.

Die zentrale Lage des neuen Kinder-
gartens sorgt für eine gute Erreichbar-
keit und ermöglicht auch eine leichte 
Anbindung an das Stadtbus-System. 
Die bestehende Haltestelle ist nur 
rund 150 Meter entfernt.

Der St. Georgener Bevölkerung wurde 
die gesamte Entwicklung der Pfarr-
wiese gemeinsam mit der OSG im 
Rahmen einer Bürgerversammlung 
ebenfalls nähergebracht. 

> Pfarrwiese: Zeitplan und Investiti-
onssumme

Insgesamt betragen die Errichtungs-
kosten für den neuen Kindergarten 
etwa 2,38 Millionen Euro. Von der 
Stadt Eisenstadt wurden Mittel aus 

dem Verkauf der alten Liegenschaft in 
der Höhe von € 390.000 eingebracht, 
sowie die Landesförderung in einer 
voraussichtlichen Höhe von € 379.000. 
Für den laufenden Betrieb wurde mit 
der OSG ein unbefristetes Mietmodell 
vereinbart. 

Eigentümer der Gründe auf der Pfarr-
wiese ist die Diözese Eisenstadt. Die 
OSG konnte sich mit der Diözese auf 
einen langjährigen Baurechtsvertrag 
einigen. Neben dem neuen Kindergar-
ten wird die OSG auf der Pfarrwiese 
auch neun Wohnungen errichten, die 
sich gut in das dörfliche Erscheinungs-
bild einfügen sollen. Die Entwicklung 
der Pfarrwiese beinhaltet natürlich 
auch eine entsprechende Anbindung 
an das bestehende Netz aus Straßen 
und Gehwegen. 

Bis zur Inbetriebnahme des neuen Kin-
dergartens in St. Georgen wird noch 
das bestehende Gebäude am Graben 
genutzt. Für die zweite Jahreshälfte 
2020 ist dann die Übersiedlung auf 
die Pfarrwiese geplant. Das Gebäude 
des bestehenden Kindergartens wird 
an die OSG verkauft.
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> Bilanz 2019

Immer im Einsatz – die Mitarbeiter der Wirtschaftsbetriebe
Auf ein intensives Jahr können auch die Mitarbeiter der 
Wirtschaftsbetriebe zurückblicken. Egal, ob es um die 
Instandhaltung der stadteigenen Einrichtungen wie 
etwa Kindergärten und Schulen geht, um die Brunnen, 
Verkehrszeichen, die Erhaltung und Reinigung der Stra-
ßen, die Stadtbushaltestellen,  die Weihnachtsbeleuch-
tung, die Schmetterlingswiesen, den Winterdienst oder 
die Events  – die Mitarbeiter der Wirtschaftsbetriebe 
sind das ganze Jahr über im Einsatz.

Vier Straßenkehrer entleeren händisch täglich mehr 
als 500 Mistkübel. 110 Bushaltestellen und 22 Contai-
nerplätze müssen gereinigt werden. Mit zwei Kehrma-
schinen werden 90 Kilometer Straßen, davon 70 km Ge-
meindestraßen sauber gehalten.
Im Winterdienst befreien 49 Personen mit 17 Fahrzeu-
gen bzw. händisch 142 km Straßen und Gehsteige von 
Schnee und Eis. 

Die 19 Stadtgärtner (davon 4 Lehrlinge) sorgen dafür, 
dass Eisenstadt in der warmen Jahreszeit ein Meer an 
Blüten ist, die allseits bewunderten Schmetterlingswie-
sen sind nicht nur wunderschön, sondern auch arbeits-
intensiv. Außerdem müssen 10.000 Bäume regelmäßig 
kontrolliert werden. 

Viel Arbeit wartet auf die Bauhof-Mitarbeiter auch stets 
bei den Events, denn damit Stadtfest, Christkindlmarkt 
& Co. im Glanz erstrahlen können, müssen die Bauhof-
mitarbeiter viele Stunden an Auf- und Abbauarbeiten 
leisten. Und wenn der letzte Gast das Fest verlässt, be-
ginnt für die Bauhofmitarbeiter die nächtliche Arbeit, 
damit sich die Stadt am nächsten Tag wieder sauber 
präsentiert.

> Umweltbetriebe

Bauschutt, Sperrmüll, Erde,
Grün- und Baumschnitt 290 Tonnen

Verkauf Kompost und Erde 320.000 kg 

Reinigung: 90 km Straße 
               110 Bushaltestellen 

Mähen:   245.000 m2 

Eternit angeliefert:   273 kg 

> Zahlen der Stadtgärtnerei

Mitarbeiter 19 
Blumen 16.000
Mähen öffent. Flächen 230.000 m2

Baumpflege/-kontrolle 10.000 Stück
Hecken und Sträucher
schneiden 15 Kilometer 
Schmetterlingswiesen 6.000 m2
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> Stadthonig

Mehr Lebensräume für Bienen in Eisenstadt geschaffen
Eine Biene für jeden Österreicher lautete Anfang des Jahres 
das ehrgeizige Ziel, in der burgenländischen Landeshaupt-
stadt vermehrt Bienen anzusiedeln. Tatsächlich wurden 
im Jahr 2019 rund 150 Bienenstöcke mit jeweils mehr als 
50.000 Bienen aufgestellt und als positiver Nebeneffekt 
der erste Eisenstädter Stadthonig geerntet.

Bienen sind für ein funktionierendes Ökosystem äußerst 

wichtig. Bürgermeister Thomas Steiner hatte daher Anfang 
des Jahres 2019 den Entschluss gefasst, in Eisenstadt mehr 
Lebensräume für Bienen zu schaffen.

„Wir wollten nicht nur zusehen, sondern mit dieser Initiati-
ve Taten setzen und einen Beitrag zum Weiterbestand und 
der Vermehrung von Bienen und Insekten leisten“, erklärt 
Bürgermeister Steiner die Aktion. 

DER NEUE PEUGEOT 208
 UNBORING THE FUTURE

Gesamtverbrauch 208: 3,2 – 4,4 l /100 km, CO2-Emission: 85 – 103 g/km. Gesamtverbrauch e-208: 16,3 kWh/100 km, CO2-Emission: 0 g/km. 

Alle Ausstattungsdetails sind modellabhängig serienmäßig, nicht verfügbar oder gegen Aufpreis erhältlich. Symbolfoto.

 100 % ELEKTRISCH ODER 
MIT VERBRENNUNGSMOTOR 

PEUGEOT 3D i-Cockpit®

TEILAUTONOMES FAHREN
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> Stadt im Bild

In Eisenstadt tut sich 
immer etwas …

tttttuuut sssssiiiiiccchhhhh
 …

> Ihren 80. Geburtstag feierte vor kurzem Martha Vamosi.
Bürgermeister Thomas Steiner und 1. Vizebürgermeister
Istvan Deli überbrachten die besten Wünsche der Landes-
hauptstadt.

> In St. Georgen feierte Maria Krizmanits im Dezember
ihren 90. Geburtstag. Stadtbezirksvorsteherin Heidi Hah-
nekamp und GR Andrea Zänglein gratulierten im Namen
der Freistadt Eisenstadt.

> Das Weingut Nehrer in St. Georgen feierte im Dezember 
das 30-jährige Bestehen mit einem Tag der offenen Keller-
tür. Bürgermeister Thomas Steiner, Stadtrat Stefan Licht-
scheidl und GR Sascha Reindl gratulierten zum Jubiläum
und überbrachten die Ehrenurkunde der Landeshaupt-
stadt Freistadt Eisenstadt.

> DI Helmut Jobst feierte kürzlich seinen 80. Geburtstag.
Bürgermeister Thomas Steiner und 1. Vizebürgermeister
Istvan Deli ließen es sich nicht nehmen, dem Jubilar per-
sönlich zu gratulieren.

> Die 3. Klasse der Volksschule St. Georgen besuchte im
Dezember das Rathaus. Bürgermeister Thomas Steiner be-
grüßte die Kinder in seinem Büro und stand ihnen Rede
und Antwort.
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> Beim ersten Heimspiel des Eishockeyvereins Eisenstadt
Raptors hatte Bürgermeister Thomas Steiner die Ehre, vor
Spielbeginn das Ehrenbully durchzuführen. Scheinbar hat
er alles richtig gemacht: Gegen die Eiswölfe aus Ternitz
gingen die Eisenstädter mit einem 8:4-Sieg vom Feld.

> Seit mittlerweile 50 Jahren gibt es den Verlag E. Weber in 
Eisenstadt. Bürgermeister Thomas Steiner und 1. Vizebür-
germeister Istvan Deli brachten zum Firmenjubiläum die
Ehrenurkunde der Landeshauptstadt Freistadt Eisenstadt
mit und gratulierten Verlagseigentümerin Elfriede Weber
zum 90. Geburtstag.

> In der Bischof Stefan Laszlo-Straße fand Ende Novem-
ber der Spatenstich für die neue Wohnanlage der Neuen
Eisenstädter Siedlungsgenossenschaft statt. Für jede der
81 Wohnungen wird in diesem Areal auch ein Baum ge-
pflanzt.

> Ende November wurde der Jurist Harald Lipphart-Kirch-
meir offiziell zum neuen Leiter der Justizanstalt Eisen-
stadt bestellt. 1. Vizebürgermeister Istvan Deli gratulierte
im Namen der Landeshauptstadt Freistadt Eisenstadt zur
Amtseinführung.

> Insgesamt 650 Euro spendete die Firma „ec4u – Expert
Consulting“ an den Verein „Eisenstadt hilft“. Obmann
Bürgermeister Thomas Steiner und Obmann-Stellvertre-
terin GR Renée Maria Wisak nahmen den symbolischen
Spendenscheck entgegen.

> Seit über dreißig Jahren veranstaltet die Militärmusik
Burgenland ihr traditionelles Frühjahrskonzert, wobei der
Reinerlös stets für karitative und soziale Projekte gespen-
det wird. 4.740 Euro wurden an den Verein „Eisenstadt
hilft“ übergeben. Damit werden Menschen unterstützt,
die in Not geraten sind und rasch Hilfe brauchen.
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> Bilanz

Bürgerservicestelle:  Mehr als 30.000 Kontakte
In der Bürgerservicestelle des Rathauses wurden im abge-
laufenen Jahr mehr als 30.000 Kontakte verzeichnet. Sie ist 
die erste Anlaufstelle für Bürger.

Die Mitarbeiter der Bürgerservicestelle sind zuständig für 
allgemeine Informationen, das Meldewesen, Reisepässe, 
ePassfoto, Volksbegehren. Auch das Fundamt ist in der Bür-

gerservicestelle angesiedelt. Außerdem kann man sich in 
der Bürgerservicestelle ein Jahresticket für den Stadtbus 
oder eine neue City-Taxi-Gutscheinkarte lösen.

Beide Karten sorgten vor allem im Dezember für einen 
enormen Ansturm in der Bürgerservicestelle.

www.kia.com

Der neue Kia Rio. Dein Leben. Deine Regeln.

Nemeth Autohandel GmbH 

http://www.kia.com/
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> Nächtigungsplus von 14,3% in den ersten 10 Monaten

Tourismus in Eisenstadt: Tolle Zwischenbilanz
Während das Burgenland insgesamt im Bereich der Nächti-
gungen stagniert und mit einem Plus von 2,5% gerade ein-
mal das Minus des Vorjahres halbwegs ausgleicht, können 
die Tourismusverantwortlichen der Stadt Eisenstadt eine 
äußerst positive Zwischenbilanz legen. 

Nach einem Plus von 2,4% im Jahr 2018 steht die burgen-
ländische Landeshauptstadt im heurigen Jahr von Jänner 
bis Oktober bei einem Nächtigungszugewinn von 14,3%. 
Das bedeutet einen Zuwachs von knapp 7.000 Nächtigun-
gen in den ersten zehn Monaten. Wenn auch noch die bei-
den Monate November und Dezember gut verlaufen, wird 
Eisenstadt ein besseres Jahresergebnis als im Haydnjahr 
2009 haben und bei deutlich über 60.000 Nächtigungen lie-
gen. Bürgermeister Thomas Steiner: „Damit steuern wir auf 
ein Allzeithoch zu. Es ist erfreulich, dass wir uns vom nega-
tiven Trend des Burgenland Tourismus abkapseln konnten.“

Dieser Erfolg liegt in erster Linie an der hervorragenden Ar-
beit der Eisenstädter Tourismusbetriebe. „Daher gratuliere 
ich ihnen ganz besonders. Ein Danke gebührt aber natür-
lich auch den Verantwortlichen des Tourismusverbandes 
mit Obmann Jochen Lehner und Geschäftsführerin Margit 

Sommer an der Spitze“, ergänzt GR Waltraud Bachmaier, 
ihres Zeichens Obfrau des Ausschusses für Kultur und Tou-
rismus.

Nicht zuletzt haben die gemeinsamen Aktivitäten mit der 
Stadt zu diesem hervorragenden Ergebnis geführt. Die Ver-
anstaltungen und die Initiativen zum „kleinen Haydnjahr“ 
haben sicher auch einen guten Beitrag geleistet.

„Mit dem neuen Stadtmagazin ‚Eisenstadt erleben‘ wird es 
uns gelingen, neue Gästeschichten, vor allem aus dem Bur-
genland, anzusprechen. Denn auch der Tagestourismus ist 
für uns ein wichtiger Faktor, den wir stark forcieren wollen“, 
so Bürgermeister Steiner abschließend.

Die Veranstaltungen und die Initiativen zum „kleinen 
Haydnjahr“ schlagen sich auch in der Nächtigungsstatistik 
nieder. Von Jänner bis November verzeichnet die Stadt ein 
Nächtigungsplus von 12,2%. Das bedeutet einen Zuwachs 
von 6415 Nächtigungen. Entwickeln sich die Zahlen im De-
zember ähnlich wie in den elf Monaten zuvor, wird Eisen-
stadt ein besseres Jahresergebnis als im Haydnjahr 2009 
haben und bei über 60.000 Nächtigungen liegen.
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Anlässlich des Haydnjahres entwarf Künstlerin Gerlinde Stelzer eine lebensgroße Haydn-Figur, die im Rathaus präsentiert wurde.

> Bilanz zum Gedenkjahr für Joseph Haydn

Über 40 Veranstaltungen und viele Initiativen
Der Todestag von Joseph Haydn jährte sich heuer zum 210. 
Mal. Daher stellte die Landeshauptstadt Freistadt Eisen-
stadt das Jahr 2019 unter das Banner des großen Meisters. 
Über 40 größere und kleinere Veranstaltungen sowie wei-
tere Initiativen erinnerten heuer an das Gesamtwerk von 
Joseph Haydn.

Am 31. Mai 1809 verstarb der 77-jährige Joseph Haydn 
friedlich in seiner Wiener Wohnung. Den größten Teil seiner 
musikalischen Laufbahn verbrachte er als Kapellmeister am 
Hof der Familie Esterházy. Anlässlich des 210. Todestages 
fanden heuer zahlreiche Veranstaltungen in der burgen-
ländischen Landeshauptstadt statt. „Wir haben es uns zur 
Aufgabe gemacht, die vielen kleinen und großen Veranstal-
tungen unter ein gemeinsames Banner zu stellen, um so 
dem großen Sohn der Stadt auch ein würdiges Andenken 
zu bewahren“, erklärt Bürgermeister Thomas Steiner.

Der Name des großen Komponisten zieht sich wie ein ro-
ter Faden durch Eisenstadt. Nicht nur Chor, Orchester und 
andere Musikensembles, Museen, Organisationen und In-
stitutionen setzen sich mit Joseph Haydn auseinander, son-
dern auch ein Eiskunstlaufwettbewerb und diverse Mehl-
speisen tragen den wohlklingenden Namen. 

Über 40 Veranstaltungen zum Thema Joseph Haydn befan-
den sich im Jahresprogramm der Landeshauptstadt Frei-
stadt Eisenstadt. Beginnend von den Neujahrskonzerten 

des Haydnorchesters, über das Frühjahrskonzert der Mili-
tärmusik Burgenland und den Festgottesdiensten der Pfar-
re am Oberberg, bis hin zum Herbstgold und den diversen 
Adventkonzerten – heuer wurde jeder Haydn-Liebhaber 
fündig.

> Schnaps, Likör und Schokolade – alles ist Haydn

Haydn begleitete die Stadt aber auch sichtbar durch das 
heurige Gedenkjahr: In der Fußgängerzone sowie auch 
vor der Haydnkirche am Oberberg zieren Haydn-Silhouette 
und Notenschlüssel die Straßenlaternen. Auch der Blumen-
schmuck wurde auf den großen Komponisten ausgerichtet 
und eine seiner Lieblingsfrüchte – die Pomeranze – ziert 
das Haydn-Denkmal sowie ein eigens geschaffenes Ensem-
ble vor dem Rathaus. 

Eine weitere Lieblingsfrucht wurde in Hochgeistiges ver-
wandelt: In Kooperation mit Schnapsproduzent Johann 
Wagner wurden ein Edelbrand und ein Likör aus der süßen 
Kirschfrucht kreiert. Der Kirschbrand ist nach der Sinfonie 
Nr. 22 „Der Philosoph“ benannt und der Kirschlikör firmiert 
unter Sinfonie Nr. 49 „La Passione“. 

> Haydnwalk – digitale Schnitzeljagd durch Eisenstadt

Unter dem Titel „Jo und der krumme Teufel“ debütierte 
im Sommer der Haydnwalk – eine virtuelle Schnitzeljagd 
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durch die kleinste Großstadt der Welt. Alleine 
oder in Gruppen kann die Detektivgeschichte un-
entgeltlich und unabhängig von Öffnungszeiten 
aufgeklärt werden.

Seit Juni haben über 1.500 Personen (davon rund 
1.100 via Tablet bzw. Handy) die Möglichkeit der 
virtuellen Schnitzeljagd genutzt. 

Dieser innovative „Virtual Walk“ stellt 13 Verdäch-
tige vor, zwölf davon können bei Beantwortung 
der gestellten Fragen für unschuldig erklärt wer-
den. Dieses Konzept ist in dieser Form einzigartig 
– „Jo“ höchstpersönlich begleitet auf witzige Art 
und Weise auf der Erkundungstour durch Eisen-
stadt.

Joseph Haydn ist natürlich seit jeher von größter 
Bedeutung für den Tourismus in der burgenländi-
schen Landeshauptstadt. „Besucherinnen und Be-
sucher strömen zu den Originalschauplätzen des 
Komponisten und wollen die Werke auch genau 
dort erleben“, ist Margit Sommer, ihres Zeichens 
Geschäftsführerin des Tourismusverbandes Eisen-
stadt-Leithaland, überzeugt. Das ganze Jahr über 
gab es historische Kostümführungen zum Thema 
Joseph Haydn.

Die Obfrau des Kultur- und Tourismusausschusses 
Waltraud Bachmaier weiß, dass Eisenstadt viel zu 
bieten hat und die Erfolge der Stadt auch den Un-
ternehmern und Touristikern in Eisenstadt zu ver-
danken sind. „Mit dem Schloss Esterházy, der Berg-
kirche, der barocken Innenstadt, dem Schlosspark, 
Joseph Haydn, Kultur und Kulinarik bietet unsere 
Stadt für jeden etwas. Diese Stärken wollen wir 
auch künftig nutzen“, betont Bachmaier.
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> Eisenstadt Jänner 2020

DONNERSTAG | 16.01.2020
Burgenland Monamour
Landesgalerie Burgenland | 18:00 Uhr
Preview zur Ausstellungseröffnung mit Kurator Dr. Günter Unger.  
Eine Hommage, in der sich die Schönheit eines faszinierenden 
Landes spiegelt. Eine Liebeserklärung wird zum Programm. Rea-
lisiert mit Werken älterer Meister, aber auch jüngerer Maler und 
Bildhauer.
Kontakt & Information | Landesgalerie Burgenland | 
Franz Schubert-Platz 6 | 7000 Eisenstadt | 02682/719-5000 | 
office@landesgalerie-burgenland.at | 
landesgalerie-burgenland.at

DONNERSTAG | 16.01.2020
Container Recordings Live
FreuRaum | Fanny-Elßler-Gasse 3 | 19:00 - 22:00 Uhr
Der Betriebschor der Wiener Straßenzeitung Augustin gastiert im 
FreuRaum. 
Kontakt & Information | FreuRaum | Fanny-Elßler-Gasse 3 |
7000 Eisenstadt | 0676/9417871 | hallo@freu-raum.at | 
www.facebook.com/freuraum | www.freu-raum.at

DONNERSTAG | 16.01.2020
Beckenbodentraining für Frauen
PriFit | GHZ Eisenstadt | 17:00-17:50 Uhr
6 Wochen | Anmeldung unbedingt erforderlich!
Kontakt & Information | PriFit | GHZ Eisenstadt | Robert Graf-Platz 
2/27 | 7000 Eisenstadt | Karin Prior | 0676/4746184 |
karin@prifit.at | www.prifit.at

FREITAG | 17.01.2020
Einführung in die Gegenstandsfreie Meditation 
Bgld. Volksbildungswerk | Joseph Haydn-Gasse 11 | 19:00 Uhr
Aus dem aufrechten Sitzen in der Stille kommt die Gestaltungs-
kraft für den Alltag. | Offen für alle Interessierten. | Anmeldung 
erbeten | 1x im Monat
Kontakt & Information | Mag. Elfriede Fischer | 0664/3468530 | 
elfriede.fischer3@aon.at

SAMSTAG | 18.01.2020
Ball der Eisenstädter
Hotel-Restaurant Ohr | 20:30 Uhr
Einlass: 19:30 Uhr
Kontakt & Information | Volkspartei Eisenstadt | Ing. Julius Raab-
Straße 7 | 7000 Eisenstadt | 0676/5567007 oder 02682/62460

SAMSTAG | 18.01.2020
Classic. ESTERHÁZY: Konzert zum Jahresbeginn
Schloss Esterházy
Zusammen mit ausgesuchten Solisten und dem Wiener Kammer-
chor nehmen die Haydn Philharmonie und ihr Gastdirigent Enrico 
Onofri das Publikum mit auf eine musikalische Reise voll Drama-
tik und Schönheit. 
Kontakt & Information | Ticketbüro pan.event | Esterhazyplatz 4 | 
7000 Eisenstadt | 02682/65065 | www.panevent.at

SAMSTAG | 18.01.2020
Kreistanzen – Winterfreuden und Blütenzauber
Bgld. Volksbildungswerk | Joseph Haydn-Gasse 11 | 15:00 Uhr
Gemeinsam erkunden wir die Winterfreuden und den Frühlings-
beginn mit Tänzen aus unterschiedlichen Ländern. Das Kreistan-
zen ist fröhlich und lebhaft sowie meditativ und besinnlich. | 1x 
im Monat | Am 08.01. findet um 17:30 Uhr eine Schnupperstunde 
statt.
Kontakt & Information | Mag. Elfriede Fischer | 0664/3468530 | 
elfriede.fischer3@aon.at | 
www.choreotaki.com/profil/elfriede-fischer

SAMSTAG | 04.01.2020
Ball der Stadtfeuerwehr Eisenstadt
Kulturzentrum Eisenstadt | 20:30 - 04:00 Uhr
Einlass: 19:30 Uhr | Reservierung bei Verwalter BM Martin Bleier 
unter 02682/705-307
Kontakt & Information | Stadtfeuerwehr Eisenstadt | 
KDT ABI Werner Fleischhacker | Hauptstraße 35 | 02682/705-302 | 
office@ff-eisenstadt.at | www.ff-eisenstadt.at

MITTWOCH | 08.01.2020
Qi Gong – Meditation
Bgld. Volksbildungswerk | Joseph Haydn-Gasse 11 | 19:00 Uhr
Qi Gong – Übungen stärken den Energiehaushalt durch langsa-
me Bewegungsformen, die auf Meridiane und Akupunkturpunkte 
wirken. | ab 08.01. jeden Mittwoch
Kontakt & Information | Mag. Elfriede Fischer | 0664/3468530 | 
elfriede.fischer3@aon.at 

DONNERSTAG | 09.01.2020
Reparaturcafé
FreuRaum | Fanny-Elßler-Gasse 3 | 16:00 - 19:00 Uhr
Engagierte Menschen helfen streikende Elektrogeräte, Lampen 
oder Fahrräder gemeinsam zu reparieren. Repariert wird gratis. 
Kontakt & Information | FreuRaum | Fanny-Elßler-Gasse 3 | 
7000 Eisenstadt | 0676/9417871 | hallo@freu-raum.at | 
www.freu-raum.at

SAMSTAG | 11.01.2020 und  SONNTAG | 12.01.2020
16. Fanny Elßler Cup
Allsportzentrum Eisenstadt Eislaufplatz | 09:00 - 18:00 Uhr
Beliebter nationaler Eiskunstlauf-Wettbewerb mit ca. 100 
Startern aus allen Bundesländern. 
Kontakt & Information | ESV-Eisenstadt | Obfrau Mag. Conny 
Wallner | 0664/5811583 | esv-e@gmx.at | www.esv-e.at

SAMSTAG | 11.01.2020
InfoLounge Jänner
Fachhochschul-Studienzentrum | 10:00-12:00 Uhr
Kontakt & Information | Fachhochschule Burgenland GmbH | 
Campus 1 | 7000 Eisenstadt | 05/7705-3500 | 
marketing@fh-burgenland.at | www.fh-burgenland.at

SONNTAG| 12.01.2020
Kinderfasching im E_Cube
E_Cube | Zielgerade 1 | 14:30 Uhr
Kontakt & Information | Stadtbezirksvorsteherin GR Heidi 
Hahnekamp | 0650/8262729 | heidi.hahnekamp@bkf.at

DIENSTAG | 14.01.2020
PriLates Anfängerkurs für Frauen
PriFit | GHZ Eisenstadt | 17:00-17:50 Uhr
Das sanfte Training für mehr Beweglichkeit und Stärkung von 
Bauch, Rücken und Arme. | Keine Vorkenntnisse nötig. | Für alle 
Fitnesslevels geeignet. | 10 Wochen | Anmeldung unbedingt er-
forderlich!
Kontakt & Information | PriFit | GHZ Eisenstadt | Robert Graf-Platz 
2/27 | 7000 Eisenstadt | Gerry Prior | 0676/5010647 | 
fit@prifit.at | www.prifit.at

MITTWOCH | 15.01.2020
HAYDNKONS-Studenten begrüßen das neue Jahr
Haus der Begegnung | 19:00 Uhr
Telemann | Bach | Devienne | Fauré | Debussy | Bartok | Schubert
Kontakt & Information | Haus der Begegnung | 
Kalvarienbergplatz 11 | 7000 Eisenstadt | 02682/63290 | 
bildungshaus@hdb-eisenstadt.at | www.hdb-eisenstadt.at 

 Kulturelles  Musik Feste  Kulinarik
  Sport/Freizeit Kurse/Vorträge   Sonstiges
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> Veranstaltungs-Highlights JännerDIENSTAG | 21.01.2020
Ausstellungseröffnung – Faszination der Farben
Galerie Haus der Begegnung | 19:00 Uhr
Werner Mayrhofer | Eröffnung durch Altbischof Paul Iby und Gene-
ralmajor der Polizei Werner Fasching. | Musikalische Umrahmung: 
Studierende des Haydnkons | Die Ausstellung ist bis 06. März zu den 
Öffnungszeiten des Bildungshauses geöffnet.
Kontakt & Information | Haus der Begegnung | Kalvarienbergplatz 11 
| 7000 Eisenstadt | 02682/63290 | bildungshaus@hdb-eisenstadt.at 
| www.hdb-eisenstadt.at

SAMSTAG | 25.01.2020
Die Kinderfreunde und das fantastische Faschingsfest
Hotel Burgenland | 14:00-17:00 Uhr
Kontakt & Information | Die Kinderfreunde Eisenstadt | Bettina Eisz-
ner | 7000 Eisenstadt | 0660/7688925 | www.kinderfreunde.at

SONNTAG 26.01.2020
Tod eines Handlungsreisenden
Kultur Kongress Zentrum Eisenstadt | 19:30 Uhr
Charakterstudie nach Arthur Miller | Der kleine Vertreter Willy Loman 
wird nach Jahrzehnten zermürbenden Berufslebens als nicht mehr 
verwendungsfähig entlassen. Seiner Familie ist er längst entfremdet. 
Besonders seine beiden Söhne Happy und Biff, denn auch sie haben 
es – wie ihr Vater – zu nichts gebracht. Als Biff nun gegen die Lebens-
lügen seines Vaters revoltiert, spitzt sich der Familienkonflikt immer 
weiter zu, bis Loman schließlich nur noch einen einzigen Ausweg 
sieht…
Kontakt & Information | Kultur Kongress Zentrum Eisenstadt | 
Franz Schubert-Platz 6 | 7000 Eisenstadt | 02682/719-1000 | 
eisenstadt@kulturzentren.at | kulturzentren.at

SONNTAG | 26.01.2020
Die Fürsten und ihre Dienerschaft
Schloss Esterházy | 15:30 Uhr
Dieses Programm gewährt Einblicke in das Leben im Schloss 
Esterházy im 18. und 19. Jahrhundert. Dabei können sich die jungen 
Besucher selbst als Fürstin oder Fürst versuchen und ausprobieren, 
wie herausfordernd die Aufgaben der Dienerschaft waren. 
Dauer: ca. 75 min 
Kontakt & Information | Schloss Esterházy | 7000 Eisenstadt | 
02682/63004-7600 | ausstellung@esterhazy.at | www.esterhazy.at

DONNERSTAG | 30.01.2020
Kinoabend
Café Maskaron | Schloss Esterházy | 20:00 Uhr 
Der Verein Kino-Eisenstadt zeigt an diesem Abend den Film „Nacht-
zug nach Lissabon“. | Einlass 19:00 Uhr
Kontakt & Information | Verein Kino-Eisenstadt | 
kontakt@kino-eisenstadt.at | www.kino-eisenstadt.at

SAMSTAG | 01.02.2020 und SONNTAG | 02.02.2020
Haydn-Pokal - Nationaler Eiskunstlaufwettkampf
Allsportzentrum | Kunsteisbahn | 08:00 Uhr
Kontakt & Information | UES Eisenstadt | 7000 Eisenstadt | 
www.ues-eisenstadt.at

SAMSTAG | 01.02.2020
Rot Gold Ball
Hotel Burgenland | Franz Schubert-Platz 1 | 20:00 Uhr
Einlass: 19:30 Uhr
Kontakt & Information | Verein Zukunft Eisenstadt | Gerhard Weber | 
0664/1327115 gerhard.weber@kabelplus.at

Jeden MONTAG
Seniorenschwimmen
Allsportzentrum Eisenstadt | Hallenbad | 15:00-16:00 Uhr
Alle Senioren sind herzlich dazu eingeladen, unter professioneller Be-
treuung durch unseren Trainer Tamás Plangár, schwimmen zu lernen 
oder einfach nur gemütlich Bahnen zu schwimmen.
Kontakt & Information | Renate Plangár | USC Eisenstadt | 
0664/5770120 | info@usce.at | www.usce.at

> 08. & 10. Jänner
Neujahrskonzert - HaydnOrchester

Kultur Kongress Zentrum | 19:30 Uhr
Leitung: Peter Schreiber | Durch das 
Programm führt Sepp Gmasz.

> 25. Jänner
Lego Workshop

 E_Cube | 15:00 Uhr
von 6-12 Jahren | Anmeldung unter 
www.ecube.at

> 05. Feber
Faschingskonzert der ZMS

E_Cube | 18:00 Uhr
Zentralmusikschule Eisenstadt |
Motto: „Cinema in Concert“

Neurofibromatose besiegen

mailto:bildungshaus@hdb-eisenstadt.at
http://www.hdb-eisenstadt.at/
http://www.kinderfreunde.at/
http://kulturzentren.at/
mailto:eisenstadt@kulturzentren.at
http://www.esterhazy.at/
mailto:ausstellung@esterhazy.at
http://www.kino-eisenstadt.at/
mailto:kontakt@kino-eisenstadt.at
http://www.ues-eisenstadt.at/
mailto:gerhard.weber@kabelplus.at
http://www.usce.at/
mailto:info@usce.at
http://www.ecube.at/
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> Besuchermagnet

Mehr als 95.000 Besucher  bei den Stadtveranstaltungen
2019 konnte sich die Stadt Eisenstadt über viele, sehr ge-
lungene Veranstaltungen freuen. Mehr als 95.000 Men-
schen besuchten die städtischen Events.

Den Auftakt macht alljährlich der Faschingsumzug, der sich 
am Faschingdienstag vom Schloss Esterházy Richtung Rat-
haus bewegt. 2019 feierten rund 6000 Besucher das Ende 
der närrischen Zeit. Im  Juni wurde die Landeshauptstadt 
wieder zur Partymeile. Mehr als 23.000 Gäste besuchten 
das EisenStadtFest, das auf drei Bühnen ein tolles Pro-
gramm bot. Die Veranstaltungsreihe „Music in the City“ 
– ein After Work-Angebot in der Fußgängerzone ist mitt-
lerweile ein beliebter Fixpunkt im Veranstaltungskalender
vieler Eisenstädter in der warmen Jahreszeit.

Gut angenommen wurde auch der erste Jahreszeitenmarkt 
auf dem Kalvarienbergplatz, der 2020 seine Fortsetzung 
finden wird.

Der Martinikirtag läutete auch im Jahr 2019 wieder die 
Charityaktion für Licht ins Dunkel ein. Von Martini bis zum 
Heiligen Abend standen viele Events in Eisenstadt ganz im 
Zeichen von Licht ins Dunkel (einen ausführlichen Bericht 
über die Spendenaktion finden Sie im nächsten Amtsblatt). 
Der Stadtwein 2019 kam vom Weingut Magdalenenhof Kai-
ser aus Kleinhöflein. Rund 7000 Besucher feierten am 11. 
11. ihren Landespatron in Eisenstadt.

Neue Attraktionen gab es im abgelaufenen Jahr am Ei-
senstädter Christkindlmarkt. Von 1. bis 23. Dezember ver-
zauberte Frau Holle vor dem Eisenstädter Rathaus täglich 
kleine und große Märchenliebhaber mit ihren wunderbaren 
Weihnachtsgeschichten.

Highlight des Christkindlmarktes war heuer der Märchener-
lebnisumzug, der am 13. Dezember mehr als 4000 Besucher 
in die Innenstadt lockte.
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> Leichtathletikarena und Aufbahrungshalle

Große Bauvorhaben 2019 in der Landeshauptstadt
Die burgenländische Landeshauptstadt genießt einen sehr 
guten Ruf als Sportstadt. Die Eisenstädter Infrastruktur 
lässt kaum sportliche Wünsche offen und bietet zahlreiche 
Sport- und Freizeitmöglichkeiten. Herzstück der Sportin-
frastruktur  und größtes Bauvorhaben 2019 war die neue 
Leichtathletikarena zwischen dem Bundesschulzentrum 
am Bad Kissingen Platz und dem Bundesamtsgebäude in 
der Neusiedler Straße. In knapp einjähriger Bauzeit und mit 
einem Investitionsvolumen von rund 1,5 Millionen Euro – 
getragen durch die Freistadt Eisenstadt, das Land Burgen-
land und dem Bund – wurde die Anlage im Herbst ihrer Be-
stimmung übergeben. 

„Das Projekt Leichtathletikanlage ist ein sportpolitischer 
Meilenstein für den Spitzen-, Breiten- und Schulsport, den 
viele nicht für möglich gehalten haben. Innerhalb kürzes-
ter Zeit wurde hier eine Arena von enormer Komplexität 
höchstprofessionell umgesetzt“, freut sich Bürgermeister 
Thomas Steiner.

Die Arena bietet neben einer 400m-Rundlaufbahn mit 
sechs Bahnen inklusive Flutlichtanlage auch Möglichkei-
ten für Speer-, Hammer- und Diskuswurf sowie Kugelsto-
ßen. Weiters wurde eine komplette Stabhochsprung- und 
Hochsprunganlage installiert.  Neben allen Disziplinen der 
Leichtathletik können auch Ballsportarten auf der Anlage 

gespielt werden: Das Ballspielfeld bietet Platz für Basket-
ball, Handball und Volleyball und auch an einen Beach-
volleyballplatz wurde gedacht. Im Inneren der Laufbahn 
befindet sich eine normgerechte Naturrasenfläche, auf der 
bei einer Größe von 100 x 64 Metern auch Fußballspiele im 
Meisterschaftsbetrieb ausgetragen werden können. Bereits 
2020 werden die ersten österreichweiten Nachwuchsbe-
werbe in der Leichtathletikarena ausgetragen und auch 
der SC Eisenstadt möchte seine Heimspiele auf der Anlage 
spielen. 

Besonders bewährt hat sich 2019 auch die Überdachung 
der großen Eislauffläche: Die Nutzungsdauer konnte somit 
ausgedehnt und oftmals nachteilige Wetterlagen (Föhn, 
Sonneneinstrahlung, Schnee und Regen) ausgeglichen 
werden. Besonders beliebt ist bei Jugendlichen die Eisdis-
co, Samstagabend ab 17 Uhr. Dabei sorgen Discomusik und 
Lichteffekte für eine etwas andere Stimmung auf dem Eis.

Reger Betrieb herrschte 2019 auch auf der Kletterwand, 
auf rund 150 m² sorgen mehr als 800 Griffe für die nöti-
ge Abwechslung und Herausforderung in der Senkrechten. 
Bis zu 30 Routen auf 13 Sicherungslinien vom 4. bis zum 7. 
Schwierigkeitsgrad – da ist sowohl für Anfänger als auch 
erfahrene Kletterer etwas dabei.
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Die Aufgrabungen für die Fernwärme (oben) zogen sich durch das gesamte Stadtgebiet. Zu Allerheiligen wurde die neue Leichenhalle ihrer Bestim-
mung übergeben. Nach der Fertigstellung der Wohnhausanlage am Winzerweg wurden nun auch Straße und Gehsteige errichtet.

Pünktlich zu Allerheiligen wurde die Generalsanierung der 
Aufbahrungshalle am Eisenstädter Stadtfriedhof fertig ge-
stellt. Die gesamte Halle wurde vergrößert und mit einer 
modernen Infrastruktur ausgestattet. Eröffnet und geseg-
net wurde sie im Rahmen einer ökumenischen Andacht vor 
der Gräbersegnung zu Allerheiligen. 

„Die Aufbahrungshalle ist in die Jahre gekommen und war 
zuletzt nicht mehr zeitgemäß. Bei vielen Begräbnissen 
herrschte Platzmangel und der Raum konnte nicht mehr 
ausreichend beheizt werden. Daher haben wir uns entschie-
den, die Aufbahrungshalle großangelegt zu sanieren, räum-
lich zu erweitern und auf den aktuellen Stand der Technik zu 
bringen. Insgesamt haben wir hier 500.000 Euro investiert“, 
erläutert Bürgermeister Thomas Steiner. 

> 200 Sitzplätze bieten ausreichend Platz
Insgesamt wurde die gesamte Aufbahrungshalle um 110
m² vergrößert und somit die Kapazität auf 200 Sitzplätze
erhöht. Neue Fenster und große Schiebetüren sorgen für
viel Tageslicht im Inneren.  Helle Fliesen und eine abgehäng-
te Akustikdecke tragen wesentlich zur Verbesserung des
Raumklimas bei. Für ausreichend Wärme in der kalten Jah-
reszeit sorgen neue Heizpaneele an der Decke.

Eine neue Tonanlage sorgt im Innen- und Außenbereich da-
für, dass Begräbnisfeierlichkeiten künftig auch angemessen 
gehört werden können. Bei großem Andrang besteht in den 
Sommermonaten die Möglichkeit die Halle mittels Schiebe-

türen nach außen hin weiter zu öffnen und so der Trauer-
gemeinde mehr Platz einzuräumen. 

> Neugestalteter Außenbereich und WC-Anlagen
Völlig neugestaltet wurden im Zuge der Sanierung auch
die WC-Anlagen inklusive barrierefreier Toilette für Men-
schen mit Behinderungen. Auch an den Außenbereich
wurde bei der Sanierung gedacht: Der gesamte Platz rund
um die Halle wurde neu asphaltiert und mit ausreichend
Beleuchtungskörpern ausgestattet.

Der Zugang zur Aufbahrungshalle ist selbstverständlich 
barrierefrei gestaltet. Neue Pflanzen und Bäume sorgen 
für ein stimmiges Ambiente am Vorplatz.

„Durch die Generalsanierung und Erweiterung der Aufbah-
rungshalle erhalten Trauerfeierlichkeiten am Eisenstädter 
Stadtfriedhof künftig genügend Platz und einen angemes-
senen Rahmen“, ist Bürgermeister Steiner überzeugt.

Im Bereich des Straßenbaus wurden rund 2 Millionen Euro 
investiert. Diese gingen in die Erschließungsgebiete Obe-
re  und untere Kirchtaläcker West, Kirchäcker Ost, Hunds-
grasäcker. Weiters wurde der Winzerweg fertiggestellt, die 
Arbeiten an der Zielgeraden in Angriff genommen, Geh-
wege und die Fußgängerzone saniert. Die größte Baustelle 
waren die Aufgrabungen für die Einbauträger von Fern-
wärme, Gas, Wasser, Strom. Sie zogen sich fast durch das 
gesamte Stadtgebiet.
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Highlights im Jänner 2020

landesgalerie-burgenland.atIM KULTUR KONGRESS ZENTRUM EISENSTADT

AUSSTELLUNG AB 17. JÄNNER 2020

BURGENLAND MONAMOUR
 

UND TONE FINKE

EINTRITT FREI

DOPPELAUSSTELLUNG

TOD EINES HANDLUNGSREISENDEN
Charakterstudie nach Arthur Miller

Arthur Millers mit Preisen überschüttetes Stück ist eine 
auch aus heutiger Sicht noch beklemmende Charakter-
studie eines Menschen, der in einer rein profitorientierten 
Gesellschaft zum Verlierer werden muss. 

Der kleine Vertreter Willy Loman wird nach Jahrzehnten 
zermürbenden Berufslebens von seiner Firma als nicht 
mehr verwendungsfähig entlassen. Seiner Familie ist der 
verschuldete Handlungsreisende längst entfremdet. Als 
ein Sohn nun gegen den Vaters revoltiert, spitzt sich ein 
Familienkonflikt immer weiter zu, bis Loman schließlich 
nur noch einen einzigen Ausweg sieht…

Sonntag, 26. Januar 2020, 19:30 Uhr
Karten: € 32,– | € 29,– | € 23,–
Vorverkauf und Abendkasse

VIER STERN STUNDEN
Komödie von Daniel Glattauer

Im vornehm angehauchtem Kur-Ambiente des Nobelho-
tels trifft ein charismatischer Schriftsteller auf eine ge-
heimnisvolle Burka-Trägerin, eine ehrgeizige Kulturjour-
nalistin und einen überforderten Hotelier – und irgendwo 
in diesem Szenarium versteckt sich auch noch eine uner-
schrockene Internet-Bloggerin…

Glattauer spielt virtuos mit aktuellen Reizthemen – von 
der allgegenwärtigen Eventkultur bis zum Hype um mehr 
oder weniger aktuelle Erfolgsschriftsteller, von provo-
zierter und gewachsener Fremdenfeindlichkeit bis zur 
heuchlerisch beschworenen Willkommenskultur, von den 
existentiellen Themen großer Literatur bis zur vergäng-
lich-kleinen Form des Internet-Blogs.

Freitag, 31. Januar 2020, 19:30 Uhr
Karten: € 31,– | € 28,– | € 20,–
Vorverkauf und Abendkasse

Informationen & Tickets:
Kultur Kongress Zentrum Eisenstadt | 
Franz Schubert-Platz 6
t: +43 2682 719-1000 | eisenstadt@kulturzentren.at
www.kulturzentren.at

14:00 Uhr VVK: € 6,- | TK: € 9,-

DANAKönigin aller Perlen

So, 23. Februar

KINDER
MASKENBALL

 CIRCUS SHOW „AQUARIA“

t +43 2682 719 3000   
kulturzentren.at

14:00 Uhr VVK: € 6,- | TK: € 9,-

So, 23. Februar

 CIRCUS SHOW „AQUARIA“S 

t +43 2682 719 3000434343
kulturzentren.at

http://landesgalerie-burgenland.at/
mailto:eisenstadt@kulturzentren.at
http://www.kulturzentren.at/
http://kulturzentren.at/
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 LIEBST DU LEGO® GENAUSO SEHR WIE WIR? DU HAST 1000 IDEEN UND 
 WEISST NICHT, WOHIN DAMIT? LASS UNS DEINE IDEEN VERWIRKLICHEN 

 UND DEINE EIGENE LEGO-BILD-GESCHICHTE BAUEN! 

 FÜR KINDER VON 6 - 12 JAHREN 
 ANMELDUNG UNTER WWW.ECUBE.AT 

www.eisenstadt.at

EISENSTADT. Die kleinste Großstadt der Welt.

 15.00 - 17.00 UHR 

25. JÄNNER 2020

LEGO  
WORKSHOP

E_CUBE EISENSTADT

Ganz schön was los

http://www.ecube.at/
http://www.eisenstadt.at/
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14. März Oculi-Markt
16. Mai Exaudi-Markt
25. Juli P. Kettenfeier-Markt
19. September Mathäi-Markt
07. November Martini-Markt
05. Dezember * 05. Dezember *  Nikolo-Markt

7.00 Uhr bis 12.00 Uhr 
Fußgängerzone Eisenstadt

** St.GeorgenSt.Georgen, Hauptstraße-Brunnengasse

20202020
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11.11.2019 Susanna Johanna Magdalena Nagy, 89 Jahre
14.11.2019 Ilse Schrödlein, 99 Jahre
22.11.2019 Erwin Emil Heinrich Trichtel, 95 Jahre
23.11.2019 Josef Hörmann, 76 Jahre 
27.11.2019 Dir. Herbert Winkler, 88 Jahre
01.12.2019 Reg. Rat Günther Szenczy, 77 Jahre

> Sterbefälle

c o l m a r p l a t z 1
7000 e i senstadt

tel 02682 - 62468
office@wirhabenrecht.at
www.wirhabenrecht.at

WIR WÜNSCHEN 
EIN GUTES

NEUES
JAHR

> Geburten

03.11.2019  Anja Billes
Karin und Roland Billes

08.11.2019  Luka Eckenfellner
Ivana und Jürgen Josef Franz Eckenfellner

11.11.2019  Hannah Wagenhofer
Mag. phil. Christine Prinz und
Michael Albin Matthias Wagenhofer

> Danksagung

Wir danken allen aufrichtig,
die uns ihre Anteilnahme am Ableben von

DIR. HERBERT WINKLER
ausgedrückt haben.

Familie Winkler

> Hochzeiten

08.11.2019 Michaela Belada und
Leopold Strohmayer

09.11.2019 Silvia Maria Jagschitz und
Wolfgang Palkovich

> Immobilien

Günstige Mietgaragen ab EUR 99,-- pro Monat sowie  
Industrie- und Lagerflächen bis 500m² in Siegendorf zu mieten. 

Andrea Kondor, MSc.
Physiotherapeutin

Johann Kodatsch-Straße 1
Top 12, 1. Stock

Tel. +43 664 1017 166

Katrin Püreschitz
Physiotherapeutin

Gerne machen wir auch Hausbesuche.

| Aufzug

Tel. 0660 58 882 50

Tel. +43 664 1017 166

Johann Kodatsch-Straße 1
Top 12, 1. Stock | Aufzug

05. Dezember * 

* St.Georgen

> Ausg’steckt is … Buschenschenken

St.Georgen:

08.01.-12.01.  Heuriger Lichtscheidl
15.01.-19.01.  Schanzstraße 52, 02682/68598 
Mi-So, ab 16:00 Uhr

25.01.-15.03.  Zwillingsstüberl, Johann Hahnekamp
Mo - Fr ab 10:30 Uhr, St. Georgener Hauptstraße 33,  
Sa - So ab 15:00 Uhr 02682/68528

Kleinhöflein:

24.01-09.02. | Di Ruhetag Kirnerhof 
ab 11:00 Uhr  Klh. Hauptstraße 40, 02682/67886

donnerstags WEINZEIT die Weinbar
ab 16:00 Uhr Kleinhöfleinerhof  Familie Ackerl
an FT und im August Klh. Hauptstraße 41, 0664/4028300
geschlossen 

mailto:office@wirhabenrecht.at
http://www.wirhabenrecht.at/
+43 664 1017 166
+43 664 1017 166
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> Amtsstunden Stadtbezirksvorsteher

Istvan Deli, BA – Eisenstadt

> Mittwoch, 29.01.2020
17:00-18:00 Uhr
Rathaus, Senatszimmer
0676 / 75 12 348

Josef Weidinger – Kleinhöflein

> Donnerstag, 30.01.2020
17:30 bis 18:30 Uhr
Martinshof, 1. Stock
0664 / 540 40 68

Heidi Hahnekamp – St. Georgen

> Freitag, 31.01.2020
16:00 – 18:00 Uhr
Nah & Frisch Jagenbrein
Brunnengasse 23| 7000 Eisenstadt
0650 / 82 62 729

Abholpreis für
Breite x Höhe Breite x Höhe 
2,50 m x 2,05 m2,50 m x 2,05 m
in Farbe weiß in Farbe weiß 

Abholpreis fürAbholpreis für

GarageGarage
35 mm isoliert35 mm isoliert
mit Funkantrieb mit Funkantrieb 

Mewald-Eisenstadt_11-2019_raster.ai 1 26.11.2019 10:40:58

Das mit Abstand größte Unfallrisiko für ältere Menschen 
ist der Sturz im Eigenheim: Beinahe die Hälfte (48%) der 
Unfallpatientinnen und -patienten der Altersgruppe 65+ 
werden wegen Stürzen im eigenen Haushalt im Kran-
kenhaus behandelt.

Aufgrund ihrer meist schlechteren körperlichen Ver-
fassung verletzen sich ältere Menschen bei Stürzen oft 
schwerer als jüngere. Da dies dramatische Folgen für die 
Selbstständigkeit und Selbstbestimmtheit dieser Ge-
neration haben kann, hat es sich das KFV (Kuratorium 
für Verkehrssicherheit) mit dem kostenlosen Workshop 
„Stolperfalle Mensch?“ zur Aufgabe gemacht, ältere 
Menschen über die Ursachen und Risiken von Stürzen 
aufzuklären sowie ihnen Tipps zur Sturzprävention zu 
vermitteln.

Bei dem Workshop setzen sich die Seniorinnen und Se-
nioren mit den Veränderungen im Alter auseinander. 
Moderiert von geschulten Trainerinnen und Trainern 
lernen sie, wie sie ihre Stärken fördern und Schwächen 
ausbalancieren können. Oberstes Ziel ist die Aufrechter-
haltung der Mobilität. Denn fit und beweglich zu bleiben 
und sich so lange wie möglich selbstständig fortbewe-
gen können, ist ein Gewinn – für den einzelnen Men-
schen und für die Gesellschaft.

Ziele & Inhalte des Workshops:

Lehrreiches und unterhaltsames Programm mit Tipps, 
um Stolperfallen im eigenen Wohnraum erkennen und 
einschätzen zu lernen 

Sensibilisierung für das Thema Fitness und die Rolle von 
Beweglichkeit bei der Sturzprävention

Stärkung der Eigenkompetenz zur Erhaltung bzw. Förde-
rung eigenständiger Mobilität

Empfehlungen, um alltägliche Routinetätigkeiten siche-
rer und effizienter abzuwickeln 

Kennenlernen von Hilfsmitteln, die den Alltag erleichtern

Möglichkeit der aktiven Mitarbeit und Erfahrungsaus-
tausch mit anderen Seniorinnen und Senioren

Möglichkeit der aktiven Mitarbeit und Erfahrungsaus-
tausch mit anderen Seniorinnen und Senioren

Der kostenlose Workshop „Stolperfalle Mensch?“ 
Zielgruppe: Generation 50+
Dauer: 2 Stunden
Gruppengröße: 6 bis 15 Personen
Termin: 23.01.2020 18:00-20:00 Uhr 
Kontakt & Anmeldung Hans Skarits – 0664/8789817

„Stolperfalle Mensch?“

> KFV-Workshop für Senioren

http://raster.ai/
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ALLES AUF EINEN BLICK
Die wichtigsten Adressen, Telefonnummern 
und Öffnungszeiten
Magistrat Eisenstadt  
7000 Eisenstadt, Hauptstraße 35
Telefon: 02682/705 - 0, Fax: 02682/705 – 145
rathaus@eisenstadt.at

Öffnungszeiten - Rathaus
Montag - Donnerstag: 8.00 - 16.00 Uhr
Freitag: 8.00 - 13.00 Uhr

Parteienverkehr:
Bürgermanagement (Passamt, Meldeamt, 
Standesamt) und Geschäftsbereiche
Montag - Donnerstag: 8.00 - 14.00 Uhr 
und nach telefonischer Vereinbarung
Freitag: 8.00 - 13.00 Uhr

Bürgerservice
Montag - Donnerstag 8.00 - 16.00 Uhr
Freitag 8.00 - 13.00 Uhr

Allsportzentrum
7000 Eisenstadt, Bad Kissingen-Platz 1
Telefon: 02682/676 00

Hallenbad
Di. und Do.: 7.00 - 21.00 Uhr
Mi.: 8.00 - 17.00 Uhr 
Fr.: 8.00 - 21.00 Uhr
Sa.: 10.00 - 21.00 Uhr 
So. und Feiertag: 8.00 - 21.00 Uhr 

Sauna
Mi.: 13.00 - 18.00 Uhr (Damensauna)
von 18.00 bis 21.00 gemischt
Do.: 13.00 - 22.00 Uhr (gemischt)
Fr.:   09.00 - 22.00 Uhr (gemischt)
Sa.:  08.00 - 22.00 Uhr (gemischt)
So.:  08.00 - 21.00 Uhr (gemischt)

Städtischer Bauhof
7000 Eisenstadt, Lobäckerstraße 66
Telefon: 02682/62328

Altstoff-, Problemstoffsammelzentrum 
und Kompostierungsanlage 
7000 Eisenstadt, Lobäckerstraße,  
02682/641 48
Di. bis Sa. 13:00 bis 16:00 Uhr

E_CUBE
7000 Eisenstadt, Zielgerade 1
Telefon: 0676/83 705  508

Pulverturm & Pongratzhaus
7000 Eisenstadt, Lionsplatz 1
Telefon: 02682/705-713

BankCard
MicroGarmin PayTMPay

MOBILES 
BEZAHLEN.

So, wie Sie es wollen.

Die Mitarbeiter des städtischen Bauhofs sam-
meln zwischen dem 7. und 24. Jänner 2020 
die Christbäume ein. Wer seinen Christbaum 
später entsorgen möchte, muss diesen selbst zur 
Kompostierungsanlage auf den Bauhof bringen.

Christbaum-Entsorgung 2020

mailto:rathaus@eisenstadt.at
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Ball38.
DER WIRTSCHAFT

Einladung zum

25. Jänner 2020

Ballkomitee: 
Mag. Hans Lackner, Christian Schriefl

Eintritt: € 30,–

Ehrenschutz:
Präsident Dr. Harald Mahrer 
Präsident Ing. Peter Nemeth
LPO Bürgermeister Mag. Thomas Steiner

Einlass: 19.30 Uhr  
Damen- & Herrenspende

Begrüßung: 20.30 Uhr
Mitternachts-Show 

große Tombola

Frühstück ab 03.30 Uhr 

Tischreservierung: 
Telefon: 02682/63115 ·  office@wirtschaftsbund-bgld.at

Das Ballkomitee des Österreichischen Wirtschaftsbundes der 
Bezirksgruppe Eisenstadt freut sich über Ihre Anmeldung zum 38. Ball der Wirtschaft.

GHZ Eisenstadt
Robert-Graf-Platz 2
Tel: 02682-72501

MADE IN 
AUSTRIA

–50 %
und andere ...

Auf alle lagernden Fassungen von österre
ichischen 

    Herstellern – gültig beim Kauf einer Brille von 

           0
6.01.–01.02.2020*

* Der Minus-50%-Rabatt versteht sich vom unverbindlich empfohlenen bzw. bisherigen Verkaufspreis 

        (
ausgen. handgemachte Brillenhandwerk-Modelle). Nicht mit anderen Aktionen kombinierbar. 

        
 Nur gültig auf lagernde Modelle solange der Vorrat reicht.

Eisenstadt
Hauptstraße 24a / Ecke Fanny-

Elßler-Gasse 1, Tel: 02682-65265

mailto:office@wirtschaftsbund-bgld.at

